
Auf den Spuren Friedrich Rückerts in Coburg

Friedrich Rückerts Nachkommen machten das Sommer-
haus und das Arbeitszimmer mit Mobiliar, Büchern und 
Ausstattungsstücken im hinterlassenen Zustand als 
Erinnerungsstätte für die Öffentlichkeit zugänglich. 

Das Wohnhaus 
1838 erwarb Rückert das Gut in dem Dorf Neuses, das 
heute ein Coburger Stadtteil ist. Hier richtete 
Rückert 1841 seinen Hauptwohnsitz ein und lebte hier 
mit seiner Frau Luise und den Kindern während der 
vorlesungsfreien Zeit. Die letzten 18 Jahre (ab 1848) 	
wohnte und arbeitete er ständig in Neuses. 
Zu besichtigen ist heute noch das Dichterzimmer. 

Kontakt: Christel und 
Klaus Rückert
Friedrich-Rückert-Str. 13 
96450 Coburg
09561/ 66308 

Das Sommerhaus
Etwa einen Kilometer nördlich von Neuses liegt der 
Goldberg, auf dem sich Rückerts Garten mit dem 
Dichterhäuschen befindet. Rückert ließ es 1846 
erbauen, auch die Zufahrt mit der 
heute noch existierenden Kastanien-
allee ließ Rückert anlegen.

Kontakt: Ulrike und Horst Rückert
Goldbergstr. 40
96450 Coburg
09561/ 69686

Der Weltpoet. 
Friedrich Rückert 1788-1866. 
Dichter. Orientalist. Zeitkritiker. 
Ausstellung im Kunstverein Coburg e.V., Park 4a
14.01.17 bis 17.04.17
Di-Sa: 14-17.00 Uhr, So: 10-12.30 Uhr, 14-17.00 Uhr

Am 31. Januar 2016 jährt sich der Todestag Friedrich 
Rückerts zum 150. Mal. Die drei fränkischen Rückert-
städte Coburg, Erlangen und Schweinfurt haben ange-
sichts dieses anstehenden Gedenkens beschlossen, 
besagtes Jahr zum „Rückert-Jahr“ auszurufen, um dem 
bekannten Dichter und Orientalisten eine besondere 
Ehre zu erweisen. 

Den Kern dieses Gedenkjahres wird eine professionell 
gestaltete Literaturausstellung zu Leben und Werk 
des fränkischen Kosmopoliten bilden, die im Cobur-
ger Kunstverein vom 14. Januar bis zum 17. April 2017 
präsentiert wird.

Weitere Details zu 
Ausstellung, 
Führungsangebot, 
museumspädagogischen 
Aktionen und 
Rahmenveranstaltungen 
in 2017 folgen in Kürze 
unter 

www.coburg.de/rueckert

Friedrich-Rückert-Weg 
Beschilderte Wandertour

Begeben Sie sich auf die Spuren 
des fränkischen Lyrikers und Orientalisten 
Friedrich Rückert.

Der Weg führt Sie entlang verschiedener Stationen 
seines Lebensweges – durch idyllische Orte und herrli-
che Landschaften Frankens. Der dem großen deutschen 
Poeten gewidmete Weg führt von dessen Geburtsort 
Schweinfurt durch die Mittelgebirgslandschaft der 
Haßberge und damit vorbei an Stationen seiner Jugend. 
Schließlich führt der Weg nach Coburg, Rückerts 
Wirkungs- und Sterbeort. Der rund 143 Kilometer lange 
Weg kann in Teilstrecken von wenigstens drei Tagen 
begangen werden.

Weitere Informationen zum Wanderweg unter: 
www.coburg-tourist.de

Weitere Informationen zu Friedrich Rückert und 
zum Rückertjahr 2016/17 in Coburg unter: 
www.coburg.de/rueckert

Kontakt und Ansprechpartner
Kulturabteilung Stadt Coburg
Telefon 09561/ 89 2030
Email: Kulturabteilung@coburg.de

Quelle Bildmaterial: 
Stadt Coburg und Stadtarchiv Coburg



Das Rückertjahr in Coburg 

Friedrich Rückerts Lesestube: Die Bücher der Shortlist  
zum Coburger Rückert-Preis 2016. 
Veranstalter: Stadtbücherei Coburg
10.10.15 bis 30.01.16
Mo, Di, Do, Fr: 12-17.30 Uhr; Mi: 9-13.00 Uhr; 
Sa: 9-12.00 Uhr
Stadtbücherei Coburg, Herrngasse 17
Eintritt frei

„Mit anderen Augen.“ Kulturelle Berührungen nicht nur 
bei Friedrich Rückert.
Aussteller: Landesbibliothek Coburg
29.01.16 bis 27.05.16
Mo-Do: 10-17.00 Uhr; Fr, Sa: 10-13.00 Uhr
Landesbibliothek Coburg Foyer, Schlossplatz 1
Eintritt frei

Matinee zu Ehren Friedrich Rückerts. Konzert mit 
Nele Gramß (Gesang) und Anne-Kathrin Jordan (Klavier). 
Veranstalter: Rückertkreis Bad Rodach e.V. 
31.01.16, 11.00 Uhr
Haus des Gastes Bad Rodach, Schlossplatz Bad Rodach
Eintritt 10,00 Euro

Festliche Verleihung des Coburger Rückert-Preises 2016. 
Preis für türkische Literatur in deutscher Übersetzung. 
Veranstalter: Kulturabteilung Stadt Coburg
Informationen unter: www.coburg.de/crp
31.01.16, 16.00 Uhr
Rathaussaal Stadt Coburg, Markt 1 
Eintritt mit Einladung

Kennen Sie Rückert?

Friedrich Rückert, dessen Todestag sich 2016 zum 
150. Mal jährt, zählt zweifellos zu den bedeutendsten 
Dichtern deutscher Sprache fränkischer Provenienz. 
Darüber hinaus gehört er mit seinen zahlreichen, 
literarisch bislang unerreichten Übertragungen aus 
insgesamt 44 Sprachen auch zu den bedeutendsten 
Mittlern zwischen den Literaturen des Orients und des 
Okzidents in Europa. Zudem hatte er in seinem größten-
teils unveröffentlichten Alterswerk bereits in der Mitte 
des vorletzten Jahrhunderts viele der ökologischen und 
gesellschaftlichen Folgen der aufkommenden Industria-
lisierung scharfsinnig vorhergesagt.

Steckbrief: Johann Michael Friedrich Rückert in Coburg
Dichter, Orientalist, Übersetzer, Zeitkritiker
bekannte Werke: „Liebesfrühling“, 
„Makamen des Harari“, „Kindertodtenlieder“, 
„Die Weisheit des Brahmanen“, „Hamasa“, 
Koran-Übersetzung (1888 posthum veröffentlicht)

1788: geboren am 16. Mai in Schweinfurt
1802-05: Besuch des Gymnasiums in Schweinfurt
1805-07: Studium der Jurisprudenz, „Griechischen 
Mythologie“ und „Naturphilosophie“ in Würzburg
1820: Umzug nach Coburg
1821: 26. Dezember Heirat mit Luise Wiethaus-Fischer; 
glückliche Ehe mit zehn Kindern
1838: Erwerb des Guts 
„Nattermannshof“ in Neuses/ Coburg
1866: gestorben am 31. Januar 
in Neuses/ Coburg 

Friedrich Rückert für Kinder: „Fünf Mährlein zum 
Einschlafen für mein Schwesterlein.“ Interaktive 
Führung mit Lesung im Coburger Puppenmuseum. 
Veranstalter: Coburger Puppenmuseum
10.02.16, 14.00 Uhr
Coburger Puppenmuseum, Rückertstr. 2-3
Eintritt 3,00 Euro zzgl. Materialgeld

Bosporus Reloaded. Die Türkei im Umbruch. 
Lesung mit Anna Esser und Karen Krüger. 
Veranstalter: Stadtbücherei Coburg
16.02.16, 19.00 Uhr
Stadtbücherei Coburg, Herrngasse 17
Eintritt 6,00 Euro

„Der große Zauberer.“ Lesung mit Dr. Wolfgang Weyers 
aus seiner neuen Rückert-Biografie. 
Veranstalter: Literaturkreis Coburg e.V. 
15.03.16, 20.00 Uhr
Landesbibliothek Coburg Andromedasaal, Schlossplatz 1

Familie Rückert - ganz privat. Ein Briefwechsel 
zwischen Erlangen und Coburg in den Jahren 
1826 bis 1841. Vortrag von Ingeborg Forssmann mit 
Musik von Eva-Maria Helbig. 
Veranstalter: Klaus und Christel Rückert gemeinsam mit 
der Kulturabteilung Stadt Coburg
10.05.16, 19.30 Uhr
Landesbibliothek Coburg Andromedasaal, Schlossplatz 1
Eintritt frei

Blick in Friedrich Rückerts Dachstübchen. 
Führung im Coburger Puppenmuseum. 
Veranstalter: Coburger Puppenmuseum
22.05.16, 11.00 Uhr
Coburger Puppenmuseum, Rückertstr. 2-3
erm. Eintritt zum Internationalen Museumstag 
2,00 Euro

Auf den Spuren Friedrich Rückerts. 
Literarische Wanderung. 
Veranstalter: Thüringer Waldverein Coburg e.V., 
Kulturabteilung und Stadtbücherei Coburg
28.05.16, 14.00 Uhr, ca. 4km Laufstrecke
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Eintritt 4,00 Euro

Schriftliches von Friedrich Rückert. Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Neuses tragen 
Geschichte und Gedichte Friedrich Rückerts vor. 
Veranstalter: Grundschule Neuses
25./26.06.16, 14.00 Uhr 
Sommerhaus Friedrich Rückerts in Neuses. 
Eintritt frei

Friedrich Rückerts Dichterstube in Neuses


